
Bausparprozesse 
neu gedacht

Wir kennen Ihre Ausgangslage

Die LBS-Gruppe hat die Gesamtbanklösungen OSPlus-LBS 
und LBS-NEU erfolgreich eingeführt. Daraus ergeben sich zwei 
zentrale Herausforderungen für die Landesbausparkassen:

_ Wie lassen sich nach der Migration Synergien erzielen?
_ Wie lässt sich das neue Kernbanksystem sinnvoll in die

bestehende Systemlandschaft integrieren?

Um den größten Nutzen aus der Umstellung generieren zu können, 
müssen Abläufe, Menschen und Technik ineinandergreifen. Das 
erfordert ein konsequentes End-to-End-Prozessdenken. Ein Prozess-
reorganisationsprojekt bringt die nötige Struktur in ein derartiges 

Umfeld – idealerweise mit einem Partner, der Sie und Ihr Umfeld kennt.

Als einer der größten Beratungspartner der Sparkassenorganisation 
unterstützt Sie Sopra Steria dabei, Ihre Prozesse neu zu organisieren. 
Sie profitieren von einem bewährten Vorgehensmodell, das Ihre 
individuellen Wünsche und Anforderungen berücksichtigt.

Maßstab ist, das optimale Ergebnis für Sie zu erzielen. Unsere Fach-
und Technologie-Experten evaluieren mit Ihnen Ihr Prozess- und 
Organisationsmodell, beraten Sie beim Einsatz innovativer Techno-
logien und begleiten Sie bei der Umsetzung Ihrer Projekte.

Schnelle und eff iziente Prozesse
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Erste Erfahrungen mit 
OSPlus-LBS und LBS-NEU
OSPlus-LBS und LBS-NEU sind in 
Betrieb genommen worden, erste 
Erfahrungen konnten gesammelt 
werden.

Auswirkungen auf Ihre 
Prozesslandschaft
Im Rahmen der Migration ist eine 
Heterogenität zwischen neuer 
Vertriebs- und Kernbankenanwen-
dung und der Prozesslandschaft 
in den Landesbausparkassen 
entstanden.

Ressourcen, Zuständigkeiten 
und Durchlaufzeiten
Individuelle Prozesse binden 
verstärkt Ressourcen, verschleiern 
Zuständigkeiten und erhöhen 
Durchlaufzeiten.

Massenprozesse und neue 
Bearbeitungstechnologien
Massenprozesse können durch die 
Einbindung neuer Bearbeitungs-
technologien (z. B. RPA) optimiert 
werden.

The world is how we shape it



Diese Ziele können Sie erreichen

Bei der Umsetzung Ihrer Projekte kommt Ihnen unser bewährtes Vorgehensmodell zugute. In das Modell fließen die Erfahrungen zahlreicher 
erfolgreicher Projekte ein. Zudem erweitern wir es kontinuierlich um technologische Innovationen und setzen agile Methoden ein.

Unser Vorgehensmodell im Überblick

Über Sopra Steria
Als ein führender europäischer Management- und Technologieberater unterstützt Sopra Steria mit 46.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
25 Ländern seine Kunden dabei, die digitale Transformation voranzutreiben und konkrete und nachhaltige Ergebnisse zu erzielen. Sopra Steria  
bietet mit Beratung, Digitalisierung und Softwareentwicklung umfassende End-to-End-Lösungen, die große Unternehmen und Behörden 
wettbewerbs- und leistungsfähiger machen – und zwar auf Grundlage tiefgehender Branchenexpertise, innovativer Technologien und eines 
kollaborativen Ansatzes. Das Unternehmen stellt die Menschen in den Mittelpunkt seines Handelns mit dem Ziel, digitale Technologien optimal 
zu nutzen und eine positive Zukunft für seine Kunden zu gestalten.

The world is how we shape it

Aufwand reduzieren

_ Release-Einführung effizienter gestalten
_ Administration durch Standardprozesse 

vereinfachen
_ Aktuelle und widerspruchsfreie  

Dokumentation einführen

Freiräume schaffen

_ Operative Tätigkeiten reduzieren
_ Produktivität je Mitarbeiter steigern
_ Entlastung der Mitarbeiter

Effizienz steigern

_ IT-optimierte Prozesse
_ Prozessdurchlaufzeiten senken
_ Erhöhung der Kundenzufriedenheit

Risiken begrenzen

_ Qualitätsgesicherte Inhalte
_ Optimales Zusammenspiel von Technik  

und Bankfachseite
_ Aktualität durch kontinuierliche Pflege
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Projektinitialisierung Bewertung der 
Ausgangslage UmsetzungSoll-Konzeption

Zielsetzung
_ Gemeinsames Verständnis zur  

Ausgangslage
_ Detaillierte Projektplanung (Vorgehen, 

Meilensteine, Schnittstellen zu anderen 
Projekten, …)

_ Definition von Grundsätzen und  
Rahmenbedingungen

_ Projektkoordination

Zielsetzung
_ Quantitative und qualitative Analyse der 

Ausgangslage
_ Zusammenfassung und Präsentation der 

Ergebnisse als Basis für die Soll-Konzeption
_ Abstimmung und Priorisierung identifizierter 

Handlungsfelder und Bewertung des 
Nutzens

Zielsetzung
_ Definition Leistungsangebot, Zuständigkeit 

und Verfügbarkeit
_ Grobskizze wesentlicher Kernprozesse
_ Ableitung Aufgaben, Funktionstypen, 

Anforderungsprofile, Ausstattung und ggf. 
externe Partner

_ Betriebswirtschaftliche Bewertung (Kapa-
zitätsbedarf, externe Kosten, Entlastungen)

Zielsetzung
_ Kommunikation der Soll-Konzeption
_ Erarbeitung eines Stufenplans zur Umsetzung 

der Ergebnisse
_ Umsetzungsbegleitung

Veränderungsmanagement

Sopra Steria SE
Hans-Henny-Jahnn-Weg 29
22085 Hamburg
info.de@soprasteria.com
www.soprasteria.de


